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Infostelle des Biosphärengebiets Schwarzwald an der
Bergstation der Schauinslandbahn eingeweiht

29.04.2022
Sonnenaufgangswanderung als regionaler Auftakt der deutschlandweiter Imagekampagne - Biosphärengebiet SchwarzwaldSonnenaufgangswanderung als regionaler Auftakt der deutschlandweiter Imagekampagne - Biosphärengebiet Schwarzwald
beteiligt sich mit zahlreichen Veranstaltungenbeteiligt sich mit zahlreichen Veranstaltungen

Stadt Freiburg / P. Seeger

Mit einer Sonnenaufgangswanderung am Schauinsland ist die Imagekampagne „verrückt auf Morgen“ DeutscherMit einer Sonnenaufgangswanderung am Schauinsland ist die Imagekampagne „verrückt auf Morgen“ Deutscher
Biosphärenreservate auch im Biosphärengebiet Schwarzwald gestartet. Regierungsvizepräsident Klemens Ficht, FreiburgsBiosphärenreservate auch im Biosphärengebiet Schwarzwald gestartet. Regierungsvizepräsident Klemens Ficht, Freiburgs
Oberbürgermeister Martin Horn, die VAG-Vorstände Stephan Bartosch und Oliver Benz sowie Geschäftsführer WalterOberbürgermeister Martin Horn, die VAG-Vorstände Stephan Bartosch und Oliver Benz sowie Geschäftsführer Walter
Kemkes stellten die Inhalte der Imagekampagne bei einem Frühfahrbetrieb an der Schauinslandbahn vor. GleichzeitigKemkes stellten die Inhalte der Imagekampagne bei einem Frühfahrbetrieb an der Schauinslandbahn vor. Gleichzeitig
wurde eine dezentrale Infostelle des Biosphärengebiets in der Bergstation eröffnet.wurde eine dezentrale Infostelle des Biosphärengebiets in der Bergstation eröffnet.

„Durch die Imagekampagne wollen wir die Biosphärengebietsidee eines ressourcenschonenden und klimafreundlichen„Durch die Imagekampagne wollen wir die Biosphärengebietsidee eines ressourcenschonenden und klimafreundlichen
Miteinanders von Mensch und Natur noch stärker in die Bevölkerung hinein tragen“, erläuterte RegierungsvizepräsidentMiteinanders von Mensch und Natur noch stärker in die Bevölkerung hinein tragen“, erläuterte Regierungsvizepräsident
Klemens Ficht am Freitag am Schauinsland. Die neue Infostelle an der Bergstation der Schauinslandbahn sei hierfür einKlemens Ficht am Freitag am Schauinsland. Die neue Infostelle an der Bergstation der Schauinslandbahn sei hierfür ein
weiterer wichtiger Baustein. „Mit der modern und attraktiv gestalteten Infostelle ermöglichen wir unseren Gästen einenweiterer wichtiger Baustein. „Mit der modern und attraktiv gestalteten Infostelle ermöglichen wir unseren Gästen einen
direkten und einfach zu nutzenden Zugang zu den Inhalten und Zielen des Biosphärengebiets.“direkten und einfach zu nutzenden Zugang zu den Inhalten und Zielen des Biosphärengebiets.“

Martin Horn ergänzte: „Der Schauinsland ist Freiburgs Hausberg und eins der Top-Ausflugsziele für die Freiburgerinnen undMartin Horn ergänzte: „Der Schauinsland ist Freiburgs Hausberg und eins der Top-Ausflugsziele für die Freiburgerinnen und
Freiburger sowie für die ganze Region – sowohl im Winter als auch im Sommer. Als Teil des BiosphärengebietsFreiburger sowie für die ganze Region – sowohl im Winter als auch im Sommer. Als Teil des Biosphärengebiets
Schwarzwald gewinnt er neben allen weiteren landschaftlichen Schätzen des Biosphärengebiets an Bedeutung. Dazu gibtSchwarzwald gewinnt er neben allen weiteren landschaftlichen Schätzen des Biosphärengebiets an Bedeutung. Dazu gibt
nun die Infostelle in der VAG-Bergstation als Ausgangspunkt für Spaziergänge und Wanderungen interessante Einblicke.“nun die Infostelle in der VAG-Bergstation als Ausgangspunkt für Spaziergänge und Wanderungen interessante Einblicke.“

Die VAG-Vorstände Stephan Bartosch und Oliver Benz erläuterten, dass die VAG bei der Schauinslandbahn im vergangenenDie VAG-Vorstände Stephan Bartosch und Oliver Benz erläuterten, dass die VAG bei der Schauinslandbahn im vergangenen
Jahr weiter erheblich in die Infrastruktur investiert habe und erhebliche Verbesserungen in Sachen Barrierefreiheit zumJahr weiter erheblich in die Infrastruktur investiert habe und erhebliche Verbesserungen in Sachen Barrierefreiheit zum
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Beispiel an der Talstation erreicht wurde. "Wir kooperieren mit dem Biosphärengebiet Schwarzwald und freuen uns überBeispiel an der Talstation erreicht wurde. "Wir kooperieren mit dem Biosphärengebiet Schwarzwald und freuen uns über
die Treue der Besucherinnen und Besucher, die trotz der Pandemie sehr zahlreich mit der Schauinslandbahn gefahren sind.die Treue der Besucherinnen und Besucher, die trotz der Pandemie sehr zahlreich mit der Schauinslandbahn gefahren sind.
Es gibt kein besseres Verkehrsmittel um das Biosphärengebiet für jede und jeden vollständig barrierefrei und absolutEs gibt kein besseres Verkehrsmittel um das Biosphärengebiet für jede und jeden vollständig barrierefrei und absolut
nachhaltig erlebbar zu machen."nachhaltig erlebbar zu machen."

Biosphären-Geschäftsführer Walter Kemkes stellte die zahlreichen geplanten Veranstaltungen vor. So gibt esBiosphären-Geschäftsführer Walter Kemkes stellte die zahlreichen geplanten Veranstaltungen vor. So gibt es
beispielsweise einen Auftritt des Biosphärengebiets auf der Landesgartenschau in Neuenburg am 10. Juli, im Landtag ambeispielsweise einen Auftritt des Biosphärengebiets auf der Landesgartenschau in Neuenburg am 10. Juli, im Landtag am
20. Juli, bei der Sommerakademie Holz am 20. Juni in Bernau im Schwarzwald und am 3. November am Tag der Biosphäre20. Juli, bei der Sommerakademie Holz am 20. Juni in Bernau im Schwarzwald und am 3. November am Tag der Biosphäre
im Landratsamt Lörrach. Auch ein Auftritt aller deutschen Biosphärenreservate im Deutschen Bundestag ist Ende Oktoberim Landratsamt Lörrach. Auch ein Auftritt aller deutschen Biosphärenreservate im Deutschen Bundestag ist Ende Oktober
geplant. Gemeinsam mit vier Kooperationspartnern soll die Imagekampagne in die Region getragen werden – neben dergeplant. Gemeinsam mit vier Kooperationspartnern soll die Imagekampagne in die Region getragen werden – neben der
Freiburger Verkehrs-AG sind dies die Elektrizitätswerke Schönau (EWS), die Holzbaufirmen Lignotrend und die Bruno KaiserFreiburger Verkehrs-AG sind dies die Elektrizitätswerke Schönau (EWS), die Holzbaufirmen Lignotrend und die Bruno Kaiser
GmbH.GmbH.

Hintergrundinformationen:Hintergrundinformationen:
Verrückt auf Morgen ist eine Initiative der Nationalen Naturlandschaften e.V., die in 18 deutschen BiosphärenreservatenVerrückt auf Morgen ist eine Initiative der Nationalen Naturlandschaften e.V., die in 18 deutschen Biosphärenreservaten
mit einem Morgenevent in allen Schutzgebieten startet. Mit dieser Kampagne soll die Relevanz der deutschenmit einem Morgenevent in allen Schutzgebieten startet. Mit dieser Kampagne soll die Relevanz der deutschen
Biosphärenreservate bekannt gemacht und ihre Mission vorangebracht werden. Mit einem Mitmachwettbewerb, einerBiosphärenreservate bekannt gemacht und ihre Mission vorangebracht werden. Mit einem Mitmachwettbewerb, einer
Roadshow mit über 60 Veranstaltungen durch ganz Deutschland und vielen Online-Aktivitäten sollen die deutschenRoadshow mit über 60 Veranstaltungen durch ganz Deutschland und vielen Online-Aktivitäten sollen die deutschen
Biosphärenreservate und ihre wichtige Aufgabe ins Bewusstsein der Menschen gebracht werden.Biosphärenreservate und ihre wichtige Aufgabe ins Bewusstsein der Menschen gebracht werden.
Weitere Infos:Weitere Infos: verrueckt-auf-morgen.de verrueckt-auf-morgen.de
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